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1. (oas) 

 
Luag, s’Henile gackarat. Des isch d’Muater 
vom Henderl Klein. Sine Muater loft hin und 
her und rüaft noacham Henderl Klein, aber 
dr Henderl Klein isch no immer net do. 
 
 



 
 
 
 

2. (zwoa)  

 
D’Muater vom Henderl Klein hat’s grad am 
Vatter vom Henderl Klein verzält. Bede gont 
sofort ge luaga, wo ihr Henile isch. 
 
 
 



 
 
 
 

3. (drei) 

 
O dr Onkel und d’Tante vom Henderl Klein 
verkopfand sich. D‘Fründin vo dr Tante kunt 
oh ge helfa. Die drei Henna gont zsemma los, 
um dr Henderl Klein ge sucha. 
 
 



 
 
 
 

4. (viare)  

 
Alle hand scho ghört, dass dr Henderl Klein 
verlora ganga ischt. Vier Fründ voa Henderl 
Kleins Eltra wend o unbedigt helfa dr 
Henderl Klein zum finda. 
 
 
  



 
 
 
 

5. (füf)  

 
D’Sunna hat scho agfanga zum Untergo, aber 
dr Henderl Klein han se no immer net 
gfunda. Noch füf andere Hüaner fangen glei a 
zum Helfa. Viellicht finden ja sie dr Henderl 
Klein. 
 



 
 
 
 

6. (sex)  
 
Aber dr Henderl Klein isch no immer net do. 
Jetzt helfand alle zsemma. Sex Henna 
gackaran los und rüafand noacham Henderl 
Klein. 
 
 
 
 



 
 
 
 

Wo isch dr Henderl Klein ume ganga? Uf 
oamol ... ma kann d’Stimm vom Henderl 
Klein höra, „gack, gack, gack“. He, do isch er! 
Vo witam ka ma dr Henderl Klein hoam 
renna sea – ganz glücklich. Es lugat so us, als 
ob er zum Hus vom Onkel Fritz spaziert isch. 
Dr Henderl Klein hat mit am Lassi gspilt, am 
Hund vom Onkel Fritz, und hat ganz vergessa 
zum hoam go. So an Lauser! 
 
 



 
 
 
 

Sin Vatter und sine Muater freuand sich, ihn 
z’sea. Alle sind glücklich, dass dr Henderl 
Klein wider do isch. 
 
  



 
 

Muater seet: “Henderl Klein, s’nöchschte Mol 
frogscht mi zerscht, ob spaziera go kanscht.” 
Henderl seet: “Jo, Mama.” 
 


